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Ultramontaner Aerger
Mit ganz beſonderer Erbitterung greift neuerdings die

ultramontane Preſſe die Nationalliberalen an
Die maßlos heftigen an die Blüthezeit des Kulturkampfes
erinnernden Ausfälle der Germania werden von der zügel
loſen Preſſe in den Provinzen noch überboten Uns ſo
ſchreibt die Nat Lib Korr laſſen Angriffe und Drohungen
von keiner Seite kühler als gerade von der klerikalen Was
die Ultramontanen der nationalliberalen Partei zu ſchaden ver
mögen r ſie ſeit Jahren gethan Nie hat ein
Nationalliberaler im Wahlkampf eine einzige ultramontane
Stimme empfangen er mochte was immer für einen Gegner

gegenüber haben der letztere hat unter allen Umſtänden
ie Unterſtützung der Klerikalen gefunden Da können alſo

Drohungen unmöglich mehr ſchrecken Wir geſtehen der An
n ſogar eine gewiſſe Berechtigung zu Giebt es doch

m ganzen deutſchen Reiche keine i Partei mehr welche
den ſtets wachſenden ultramontanen Anſprüchen entſchloſſen
und konſequent Widerſtand leiſtet außer der nationalliberalen
Und wäre es doch mit der Machtſtellung des Centrums
an dem Tage vorbei wo die nationalliberale Partei
wieder zu größerer Stärke gelangte Von dem Giſfte welches
die ultramontane Agitation gegen die Nationalliberalen
anſammelt ſpritzt ein Theil ſogar auf die Konſervativen über
trotz aller Liebedienerei der Kreuzzeitung und der Politiker
ihres Schlages Haben doch die beiden konſervativen preußiſchen
Miniſter neuerdings für das Ausweiſungsgeſetz zu ſtimmen

wagt Unter keinen Umſtänden wird ein Katholik für dienie dieſer Kulturkampf Geſellſchaft ſtimmen, müſſen

ich auch die näheren Freunde der Herren v Puttkamer und
v Goßler bereits ſagen laſſen jeder Gegner dieſes Aus
nahmegeſetzes iſt einem offenen oder heimlichen Freunde
deſſelben vorzuziehen Dieſe polternde drohende Sprache

laubt ſich die Centrumspartei erlauben zu dürfen trotzdem
eben erſt in den wichtigſten Fragen beim Sozialiſtengeſetz

ei der Dampferſubvention ihre vollſtändige Unzuverläſſigkeit
und Unfähigkeit eine Stütze der Regierung zu ſein klar be
wieſen hat bei der Neuordnung der Militärfrage wird das
zioch klarer werden und es kann nicht fehlen daß auch im kon
ſervativen und Regierungslager der Jlluſion bald ein grauſames
Ende bereitet wird als ob das Centrum zur Stütze einer nationalen
Politik zu brauchen wäre Wir warten die Zerſtörung dieſes
Wahnes geduldig ab mit der Gewißheit daß ſie lange doch
nicht mehr auf ſich warten laſſen kann Die zornigen groben
Ausfälle der klerikalen Preſſe gegen die nationalliberale Partei
können uns nur mit Befriedigung erfüllen Wir erblicken
darin nur Angſt und Aerger über das Wieberaufleben des
rn und nationalen Liberalismus Eine ſtarke radikale

en der gegenüber die Regierung immer wieder an
ewieſen iſt an die Hilfe des Centrums ſich zu wenden iſt der
oden auf welchem der ultramontane Weizen am üppigſten

gedeiht Jn dieſe Berechnungen ſtößt der Aufſchwung der
Partei ein großes Loch daher der Zorn

und Haß

Politiſche Ueberſicht
Wie der Pol Korr aus Brüſſel gemeldet wird findet

die Anregung Deutſchlands zur Regelung der Kongo
frage eine Konferenz einzuberufen bei den intereſſirten

Lächten immer mehr Anklang

Die liberale Partei in
e

18 Der Preuße
Erzählung von Viktor Blüthgen

Fortſetzung

Herr von Plutſchinsky hielt in ſeinem Wandern em zog
u Brieftaſche und riß zwei ſchmale Streifen Papier ab

un nahm er den Bleiſtift und kam zu der Lampe Frei
und gefangen ſchrieb er Die Wittwe klatſchte in die Hände

Nimm die Lampe wir gehen zu dem Matzerl hinüber
Sie ſchritten in das Boudoir der Frau von Cſackowsky

dieſe ſchnellfüßig voran Ein ſchmaler Raum mit dem Fenſter
nach der Dorfſſeite halb Glasſcheiben halb Papier Ein
mächtiges wiener Bett von dunklem Mahagoni mit blumigen
Kattungardinen ein Tiſch voll Büchſen und Fläſchchen ein
Toilettenſpiegel mit einem Sprung quer durch die Scheibe ein
offener Kleiderſchrank a Stühlen ein Chaos von Kleidungs
ſtücken wie in einer Maskengarderobe

Du wirſt ſo i ſein Dich nicht umzuſehen Wladi,

Belgi en hat wie bei den
he c

lachte ſie mit affektirter Verſchämtheit und nahm ihm die
Lampe aus der Hand um ſie auf den Tiſch zu ſtellen

Auf der Chiffonière ſtand ein verhängtes Zgelbeger Frau
Sonia holte es herbei und nahm die Hülle ab Der Zeiſig
darin ſtieß ſchlaftrunken ein leiſes Gezwitſcher hervor Jm
Lampenlicht er er ſich wieder zurecht und ſträubte blinzelnd
die Federn Es war eines jener zierlichen abgerichteten Ge
ſchöpfchen wie man ſie im Süden zuweilen an Straßenecken
aufgeſtellt findet ſür Entgelt läßt ihr ſie aus einem
Bündel mit Segen beſchriebener Zettel Glücksnummern für
die Lotterie ziehen Der Vogel gehörte zu dem Wenigen was
Frau Sonia aus ihrem erſten Hausſtande gerettet hatte An
dieſem kleinen Propheten hing ſie mit dem Jnſtinkt der Gläubig
kel welchen kein Mißerfolg zu tödten vermag

Sie et ihm liebkoſende Worte während Plutſchinsky die
derr zwiſchen die Drähte hielt Der Vogel trippelte ein paar

al zur Seite dann ſtreckte er gewohnheitsmäßig den Hals
vor pickte eines der Papierchen heraus und ließ es in den
Käſig allen

Plutſchinsky betragchtete mit Spannung dasienige welches

Deputirtenwahlen ſo auch bei den am Dienstag ſtattgefundenen
Senatswahlen Einbuße erlitten Nach den bis jetzt vorliegen
den Reſultaten hat die Partei in Gent vier Sitze in Verviers
zwei und in Tournagi einen verloren Jn Brüſſel und in
mehreren anderen Orten ſind Stichwahlen nothwendig Bis
jetzt dürfte die katholiſche Partei im Senat über eine Majorität
von 10 Stimmen zu verfügen haben

Bei den nunmehr in Ungarn beendeten Parlaments
Stichwahlen gewannen die liberale Partei und die Partei
der Unabhängigen je 4 Sitze Nach dem vorliegenden Ge
ſammtreſultat ſind mithin gewählt 234 Liberale 60 Mitglieder
der gemäßigten Oppoſition 77 Unabhängige 17 Antiſemiten
16 Nationale und 9 keiner Partei Angehörige

Die engliſche Regierung hält den Augenblick für günſtig
eine kolonialpolitiſche Aktion zu inſzeniren welche ſchon ſeit
längerer Zeit darauf wartete die Grenzen des Projektſtadiums
zu durchbrechen Es handelt ſich um die Verkündigung
der britiſchen Oberhoheit über die Küſte von Neu
guinea welche Maßregel vom Mutterlande in Ueber
einſtimmung mit den auſtraliſchen Kolonien beſchloſſen worden
iſt und nunmehr wie aus den geſtern telegraphiſch mitgetheilten
Erklärungen der engliſchen Regierung im Oberhauſe hervor
geht mittels pekuniärer Beihilfe ſeitens der letzteren zur Durch
führung gelangen ſoll Einmal im Beſitze Neuguinegs erhält
Englands Stellung im polyneſiſchen Archipel eine weitgehende
Kräftigung ſein Verhältniß zu den auſtraliſchen Kolonien zieht
ſich enger als es je zuvor geweſen iſt materielle Intereſſen

ehe beider Theile wird hinfort die Loſung und das
treibende Motiv aller künftigen engliſchen Machterweiterungen
in jenen fernen Gegenden ſein

Die ruſſiſche Poſt und Telegraphen Verwaltung
hat die Einführung von Eiſenbahn Poſtwagen auf
ſämmtlichen Bahnlinien des Reiches beſchloſſen Nach Ver
wirklichung des gedachten Planes würde ſich eine Ermäßigung
des jetzigen ruſſiſchen Briefportos ins Auge faſſen laſſen

Am Dienstag mittag iſt in Chicago die demokratiſche
Nationa l Konvention der Vereinigten Staaten zur
Erwählung eines Präſidentſchaftskandidaten zuſammengetreten
Man nimmt vielfach an daß der Gouverneur von Newyork
Cleveland als Sieger aus dem Wahlkampfe hervorgehen wird
Es hat ſich allerdings bereits eine Mehrheit der 802 Dele
girten für Cleveland ausgeſprochen allein da nach der bei den
demokratiſchen Nationalkonventionen beobachteten Regel eine
Zweidrittel Mehrheit zur Nominirung nothwendig iſt ſo darf
man den Widerſtand der Anhänger John Kelly s Tammanh
da und General Buttler s nicht unterſchätzen zumal erſtere
ür den Senator Bayard eintreten wollen Die Mehrheit der

Demokraten wünſcht der Tariffrage aus dem Wege zu gehen
allein da die Republikaner dieſelbe in ihrem erwähnt
haben ſo verlangt eine ſtarke demokratiſche Minderheit eben
falls eine bezügliche Meinungsäußerung und zwar im Sinne
des Freihandels

Nach einer Meldung des Osmanli gedenkt die Pforte
ſämmtliche Schulen des türkiſchen Reiches ohne
Unterſchied der Konfeſſion unter die Aufſicht des Staates zu
ſtellen und denſelben wo es noth thut auch eine Subvention
zu gewähren Die erforderlichen Summen dazu ſollen durch
eine Erhöhung der Bodenſteuer aufgebracht werden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris Die Wahl der 18 Mitglieder der

Senatskommiſſion für die Vorberathung des Reviſions

ihm geblieben war und Frau von Cſackowsky beugte ſich über
ſeine Schulter

Gefangen, ſagte ſie und es klang doch ein Ton weiblichen
Mitgefühls in dem Worte deſſen dieſes zerfahrene Weſen
alſo keineswegs entbehrte

Plutſchinsky beſann ſich
Meinethalben denn Sie werden mich wohl interpelliren

wenn es zum Ernſt kommt und ich bin dann immer noch in
der Lage Einhalt zu thun und mich mit einer zu ſpät ge
kommenen Gegenordre herauszureden

Aber Du wie ſteht s mit Herrn von Helling
Plutſchinsky lachte
Jch denke er iſt unſchädlich Er glaubt Fräulein von Blum

mit mir im Einverſtändniſſe und überlegte er es iſt
ſchon das Beſte wenn ich ihm auch gründlich die Luſt benehme
ſich um den Papa zu kümmern Jch beſorge meine Privat
angelegenheiten nicht gern unter fremden Augen

IX
Am andern Tage empfing Herr von Plutſchinsky einen

Brief Er war zum Ausreiten gerüſtet da dies geſchah
vor der Thür tanzte purn der arabiſche Apfelſchimmel und
der Knecht hatte Mühe ihn zu halten Der Pole mußte ein
uter Reiter ſein daß er mit dieſem prächtigen wilden Geſchöpfſertig ward

Plutſchinsky riß den Briefumſchlag auf und las
Wir werden Beſuch bekommen Sonia Herrn von Steuber

den Pächter von Oswarowa Auch ein Junggeſelle, fügte er
mit leichtem Spott hinzu Ein Freund von mir Papa
ein Preuße wie Herr von Helling Da haben wir auf ein
paar Tage den Dritten zum Spiel im Hauſe Mit Herrn
von Heling iſt ohnehin jetzt wie es ſcheint nicht viel anzufangen
3 neue Katſchmarpächter ſchuldet Dir noch immer ſeinen

eſuch
Er ſteckte den Brief zu ſich ſtreifte den zweiten Handſchuh

z und gung hinaus Als er bei der Katſchmar vorbeikam
ſah er die Kinder am Fenſter und es kitzelte ihn ein wenig
den Reitkünſtler zu zeigen Als das Pferd unter ihm auf

entwurfes iſt heute erfolgt 9 Mitglieder ſind für die Vorlageund 9 gegen dieſelbe Von den War welche die Vorigge
befürworten verlangen mehrere von der Kammer Garantien
dafür zu geben daß die Reviſion eine beſchränkte ſein ſolle
Die Einnahmen aus den indirekten Steuern im Monat Juni
ſind um 10 Millionen Fres hinter dem Voranſchlage im Budget
zurückgeblieben

Madrid 7 Juli Deputirtenkammer Der Deputirte
Caſtelar hatte vorgeſtern und heute mehrfache Angriffe gegen
die Regierung gerichtet namentlich aber auf den Rückgang derBedeutung des Stimmrechts hingewieſen Der Nee der
öffentlichen Arbeiten Pidal widerlegte die Ausführungen Caſtelar s
und hob unter Bezugnahme auf frühere Reden deſſelben die
fortwährenden Widerſprüche in deſſen Anſichten ſowie die That
ſache hervor daß Caſtelar mit ſeinen Anſichten vollſtändig ver
einzelt daſtehe und daß er von den Anhängern Zorilla s per
horreszirt werde

Madrid 7 Juli Der König hat heute eine große
Truppenrevue abgehalten Der Prinz Ludwig Ferdinand
von Baiern und ſeine Gemahlin Maria de la Paz kehren dem
nächſt nach München zurück

Dentſches Reich
Berlin 8 Juli Se Maj der Kaiſer welcher ſich des

beſtens Wohlſeins erfreut nahm geſtern während ſeines Aufent
haltes in Koblenz die laufenden Vorträge entgegen und ertheilte
mehrere Audienzen Sofern anderweitige Beſtimmungen nicht

etroffen werden gedenkt der Kaiſer von Koblenz kommend
chon am 9 d abends 8 Uhr auf der Jnſel Mainau zu mehr
dige Beſuche bei der großherzoglich badiſchen Familie und am

15 d nachmittags 5 Uhr in Gaſtein einzutreffen Die kron
prinzliche Familie wird ſich dem Vernehmen nach Ende
dieſes Monats zum Beſuch bei der Königin von England nach
Windſor begeben Die Frau Prinzeſſin Wilhelm ſieht
bereits in den nächſten T einem erfreulichen Familien
ereigniß entgegen rinz Georg von Preußen wird
ſich in dieſen Tagen zur Kur nach Ems begeben

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Durch die Zeitungen ging dieſer Tage die Notiz daß wie

nach den angeordneten und in der Ausführung begriffenen Vor
arbeiten zweifellos die Reichsregierung abermals mit der Ab
ſicht umgehe einen Etats entwurf für zwei Jahre vor
zulegen Dieſe Nachricht entbehrt wie wir aus zuverläſſiger
Quelle erfahren jeder Begründung die angeordneten und
im Gange befindlichen Etats Vorbereitungen betreffen viel
mehr lediglich den Etäksentwurf für das Etatsjahr
1 April 1885

31 März 1886
Hoffentlich werden dieſen Vorarbeiten nicht gleich diejenigen
für das Etatsjahr 1886/87 folgen Erſt dann würden wir
vor einem neuen Zankapfel in unſerem innern politiſchen
Leben bewahrt bleiben denn nicht ein Etatsentwurf für zwei
Jahre, ſondern die gleichzeitige Vorlage von zwei verſchiedenen
Etatsentwürfen für z aufeinander folgende Jahre war es
was man beſorgte Nach dem Wortlaut der obigen offiziöſen
Notiz iſt die letztere Eventualität noch keineswegs aus
geſchloſſen

Die Nationalzeitung veröffentlicht eine Zuſchrift einesdeutſchfreiſinnigen Poliers worin es heißt

Geradezu unbegreiflich wäre es daß die parlamentariſchen
Parteiführer in dieſer ſehr populären Frage der Dampfer
ſubvention ſo vollſtändig die Fühlung mit den Geſinnungs
genoſſen im Lande verloren haben wenn nicht der Augenſchein
dafür ſpräche daß die Parteileitung im weſentlichen von dem
radikalen grüne derſelben beſorgt wird Sollte die Fuſion der
liberalen Parteien ſo lebhaft und freudig ſie jals Kraftgewinn
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hinter dem Fenſter zu hören Er lächelte befriedigt und flog
weiter

Plutſchinsky war keine von Haus aus bösartige Natur
Ein Kind der Verhältniſſe mit dem Triebe obe ächlich zu
genießen und ſich nichts zu verſagen und mit der Arbeitsſchen
welche ſeine Erziehung großgeſäugt hatte er in allem nur den

weck im Auge Für die Mittel ging ihm jeder ſittliche
Maßſtab ab Er behandelte ſie mit jener naiven Charakter
loſigkeit wie ſie bei halbwüchſiger Kultur ſo häufig in Ver
bindung mit Genußſucht ſich findet Er war ein kühl rechnender
Menſch dazu beſaß er zuviel von dem Enthuſiasmus und ver
Phantaſie ſeiner Race welche die meiſten Hochſtapler geliefert
hat Dieſer Enthuſiasmus ſchlug Flammen wo ein Wunſch
Schwierigkeiten begegnete und dieſe Phantaſie gab ſeinen
Plänen leicht etwas Abenteuerliches

elling war einigermaßen erſtaunt als er den Polen den
verſchneiten Weg heraufgaloppiren ſah er dachte an ſeine
Scheu vor dem Fieber Am liebſten hätte er ſich verleugnen
laſſen Er fühlte eine Wunde welche beim Anblick des Polen
zu bluten begann wie nach der Sage die Wunden der Er
mordeten in Gegenwart der Mörder Seit geſtern abend
empfand er einen Widerwillen gegen Plutſchinsky deſſen Ver
legung ſeiner Natur ſchwer ward

ndeſſen ſchlürfte Nuszak hinaus als der Reiter zwiſchen
den Bäumen parirte und Helling tröſtete ſich mit der Nähe
der die ihn befreien d denn Rindfleiſch
mit Zwiebelſauce gehörte nicht zu den Leibgerichten Plut
ſchinsky s Er pfiff der Dogge am Ofen die ſich aufgerichtet
hatte beruhigend zu klopfte den Meerſchaumkopf aus und

ike den Eintretenden kühl indem er ruhig auf s neue
ſtopfte

Jch komme von einem Beſuch in der n und laſſe
meinen Morgenritt bei Jhnen enden, wy en hin
indem er ſich bequem in die S l dieBeine übereinander ſchlug Haben Sie auch eine Friedens
pfeife für mich übrig Seit geſtern abend iſt mir s ordentl
tröſtlich mit Jhnen zu plaudern Jch habe meine liebe No

wie Waren e
ſtieg als müſſe es ſich überſchlagen glaubte er einen Schrei

o

Mit Fräulein von Blum bin ich wohl accord aber der



für den Liberalismus begrüßt wurde die alleinige Folge haben
der ehemaligen Fortſchrittspartei n zuzuführen und
die große neue Partei für die Maßloſigkeiten einzelner Führer
der erſteren zu engagiren ſo iſt die Gefahr nicht aus
geſchloſſen daß die wiederum rückläufig
wird Ein ſolches Verhalten iſt nicht mehr die Diagonale derKräfte welche die links ſtehenden Mitglieder der da bei

der Fuſion einzuhalten verſprachen es iſt ein Hinü endes Gros der Varte auf die weiter links belegenen Wege der

ortſchrittsparteia r bemerkt hierzu die Nat Lib Korr dieſen Ent
wickelungsgang als ganz unvermeidlich vorausſagten wurden
wir einer übelwollenden Voreingenommenheit und eines un
berechtigten Peſſimismus beſchuldigt

Die Landesverſammlung der nationalliberalen
Partei r ehe wird im September ſtattfinden ſobald
der die Verſammlung leitende Herr v Bennigſen von ſeiner
Urlaubsreiſe zurückgekehrt ſein wird

Am Sonntag den 20 Juli wird in Nürnberg ein
deutſchfreiſinniger Parteitag für das rechts
rheiniſche Baiern abgehalten werden auf welchem ins
beſondere die durch die Verſchmelzung der Fortſchrittspartei
und der Liberalen Vereinigung gebotene Neuorganiſation zur
Berathung kommen wird

Das 4 Badiſche Jnfanterie Regiment Prinz
Wilhelm Nr 112 welches in Mülhauſen im Elſaß in Garniſon
ſteht wird am Sonnabend den 19 d den Tag feſtlich begehen
an welchem vor 25 Jahren Prinz Wilhelm von Baden der Bruder
des Großherzogs zum Chef des Regiments ernannt wurde Es
werden an dieſer Feier vorausſichtlich alle diejenigen Offiziere
Aerzte und Beamten theilnehmen welche dem Regiment in dieſem
Zeitraum angehört haben

Die Karlsruher Zeitung publizirt die Ernennung Kiefer s
zum Präſidenten des Landgerichts Konſtanz

Der für Berlin neuernannte amerikaniſche Geſandte
John A Kaſſon Kongreßmitglied des ſiebenten Bezirks des

taates Jowa iſt zufolge einer Mittheilung der Köln Ztg
nicht wie es ſeiner Zeit der letzte amerikaniſche Geſandte Sargent
geweſen ein Neuling in diplomatiſchen Dingen er hat vielmehr
bereits wiederholt die Vereinigten Staaten auf dem Kontinent
vertreten zunächſt wohnte er im Auftrage ſeiner Regierung dem
Weltpoſtkongreß in Paris bei und war ſpäter zu Ende der ſieben
ziger Jahre amerikaniſcher Geſandter in Wien Er iſt Poctor juris
der Univerſität Jowa und hatte bis zum Jahre 1861 eine ausgedehnte
Praxis als Rechtsanwalt dann trat er in den Staatsdienſt
über unter Lincoln war er der Vertreter des Generalpoſtmeiſters
Er iſt zur Zeit etwas über 60 Jahre alt und ſoll ſich durch gründ
liche Bildung und liebenswürdige Umgangsformen auszeichnen

Die Wiener Zeitung veröffentlicht den am 5 Mai d J
wegen wehrerer Eiſenbahnanſchlüſſe an der öſterreichiſch
ſächſiſchen Landesgrenze zwiſchen Oeſterreich und dem
Königreich Sachſen abgeſchloſſenen Staatsvertrag

In Deutſchland ſind während des letzten Jahres 39,250,000
Hektoliter Bier gebraut worden und hatte dieſe Produktion
für die Brauereien einen Verkaufswerth von 700 Mill Mark
r en Ausſchank einen ſolchen von mehr als I Milliarden

ark

Trotz der Vielköpfigkeit der hauptſtädtiſchen Preſſe erſchien
in Berlin bisher kein Blatt nationalliberaler Richtung Dieſem
n iſt jetzt durch die Begründung der Neuen Zeitung
abgeholfen

Danzig 8 Juli Die Panzerkorvetten der Aviſo
Grille zwei Panzerkanonenboote und die Torpedo

b ootsdiviſion führten in der vergangenen Nacht wiederholt
größere Angriffsübungen auf die danziger Hafenforts ſowie einen
nächtlichen Ueberfall des Geſchwaders in dem Putziger Wiek durch
Torpedoboote aus Se K Hoheit der Prinz Heinrich und der
Chef der Admiralität Generallieutenant von Caprivi wohnten
dieſen Manövern auf den Aviſos Grille und Blitz bei
Se K Hoheit Prinz Heinrich wird ſich heute nachmittag auf der
Panzerkorvette Hanſa nach Kiel zurückbegeben Das Geſchwader
ſoll noch bis zum 17 d M hier bleiben

Halle den 9 Juli
Schwurgerichts Sitzung vom 8 Juli

Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichtsdirektor Bei
ſitzer Holtze Landgerichtsrath und Stahlſchmidt Gerichts
aſſeſſor Gerichtsſchreiber Böttcher Referendar Staatsanwalt
ſchaft König Staatsanwalt Vertheidiger für die unverehel
Matern von hier Wippermann Rechtsanwalt für Wilde
Dr Rüffer Rechtsanwalt

Als Geſchworene waren ausgelooſt Gutsbeſitzer Friedrich
Reichardt aus Groetz Gutsbeſitzer Guſtav Körber aus Sylda
Photograph Friedrich Anders Palzow von hier Kaufmann Wil
helm Klapproth aus Eisleben Gutsbeſitzer Louis Nette aus
Peißen Gutsbeſitzer Karl Thieme aus Untermaſchwitz Ritterguts
beſitzer Hermann Meyer von hier Kammerherr Max v Wuthenau
aus Hohenthurm Oekonom Hermann Keck aus Schkopan Rentier
Wilhelm Mulertt von hier General Agent Robert Kramer von
hier Gutsbeſitzer Adolph Joachimi aus Strenz Naundorf Als
Erſatzgeſchworener Profeſſor Ernſt Dümmler von hier Der
Zuhörerraum war ſtark beſetzt

1 Des Mordes iſt angeklagt die unverehel Bertha Matern

Papa ſperrt ſich wiewohl niemand mehr Urſache hätte zu
frieden mit meiner Bewerbung zu ſein als er mit ſeiner
Vergangenheit

Jch bin geneigt ihn für einen höchſt ehrenwerthen undguten Mann zu delten

G hinsty lachte und ſog dann die dargereichte Pfeife in
and
Dafür hat ihn ſchon mancher zu ſeinem Schaden gehalten

Dieſes ſtille Waſſer mit ſeinen frommen Augen iſt im Grunde
ein unter uns geſagt denn ich hoffe er wird mein Schwieger
vater ein Spitzbube Jch überſehe das denn Fräulein von
Blum kann dafür nichts

Das iſt eine Lüge, brauſte Helling auf
Plutſchinsky zuckte die Achſeln
Unter Freunden nimmt man einen Ausdruck nicht ſo genau

Aber Sie werden mir zugeben daß ich aller Wahrſcheinlichkeit
nach mehr von der Vergangenheit des Herrn von Blum weiß
als Sie Herr von Helling Jch hätte en alle Urſache
z wünſchen daß ich diejenigen Lügen ſtrafen könnte welche

n daß Herr von Blum wegen eines Diebſtahls aus
Deutſchland hierher gekommen ſei

Und wer ſind dieſe Leute fragte Helling ruhiger abermit düſterem Ernſt ß er Henng mr
Das iſt jener Agent in Deutſchland mit welchem ich

Compagniegeſchäfte mache das iſt ein den ich nächſtens
die Ehre haben werde Jhnen vorzuſtellen wenn Sie nichts
dagegen haben nämlich der jetzige ichter von Oswarowa das

Sef en r n m S e r Pä ſt Wvarowa welchen Herr von Blum ſelbſt alsſeinen Freund bezeichnet en Her ß

von hier geboren am 5 Juni 1863 zu Breslau katholiſcher Kon
an mit 8 Wochen wegen dreier Diebſtähle vorbeſtraft Die

ſelbe unter ſittenpolizeilicher Kontrolle ſtehend hat früber ſchon
ein uneheliches Kind geboren das an Krämpfen geſtorben iſt
Jhr als Zeuge vorgeladener Verlobter iſt berechtigt zur Ver
weigerung des Eides und lehnt denſelben auf ſeine Ausſagen verichtend ab Am 14 Mai d J bat ſich die Angeklagte nachen ſie und ein von ihr am 5 Mai n Kind weiblichen
Geſchlechts als geſund aus der Entbindungsanſtalt in der Klinik
entlaſſen worden waren mit letzterem auf den Weg nach Mötzlich
begeben und dort nachdem ſie durch von Mund und
Naſe des Kindes den Tod deſſelben herbeigeführt haben will
daſſelbe in eine Feldfurche gelegt und mit einer Hand hoch Erde
bedeckt Jaenegt räumt dies heute nachdem ſie bisher ge
leugnet ein giebt aber an das Kind ſei ſehr ſchwächlich und
krank geweſen und ſie habe demzufolge es ſich nicht ger quälen
laſſen wollen Auf Befragen des Vorſitzenden weshalb ſie denn
ſonſt noch ſich des Kindes entledigen gewollt giebt Angeklagte an
daß ſie vollſtändig ſubſiſtenzlos geweſen und ihr von ihrer Haus
wirthin verboten worden ſei mit dem Kinde zu ihr zu kommen

Sie n ferner aus daß ſie bereits um 4 U weggegangen iſt
und infolge Ermattung ſich ſchließlich am Wege in mötzlicher
Flur hingeſetzt hätte worauf ein Fuhrwerk vorbeigekommen ſei
deſſen Jnſaſſen gegenüber ſie ſich geſchämt und deshalb das Kind unter
die Kleider genommen hätte Um 7 Uhr etwa will ſie das Kind
wie oben beſchrieben aus Verzweiflung erſtickt und in der Erde
verſcharrt haben Um die Erde möglichſt wieder zu egaliſiren
habe ſie mit dem Fuße auf die Stelle wo das Kind lag getreten
und ſich alsbald entfernt Tags darauf hat nun die Angeklagte
einen heute vorliegenden Brief an ihren Verlobten geſchrieben
worin ſie demſelben mittheilt daß ſie das Kind nach Leipzig ge
bracht habe während ſie ihrer früheren hieſigen Haus
hälterin die ſie ſpäter beſuchte ſagte daß ihr Kind in der Klinik
geſtorben ſei Die Leiche des Kindes wurde am 17 Mai von
einem heute anweſenden Zeugen der nach der Zeit beim
Feldmeſſen auf dem betreffenden Grundſtücke mit thätig war und
ſogen Grenzſteine zu ſetzen hatte entdeckt Er meldete un
verzüglich das Ereigniß dem Ortsſchulzen in Mötzlich der nach
dem er die Leiche eingeholt ſofort der Staatsanwaltſchaft Anzeige
machte Der Verdacht lenkte ſich ſehr bald auf die kürzlich aus der
Entbindungsanſtalt entlaſſene Angeklagte Die heute geladenen Sach
verſtändigen fanden bei der Obduktion der Leiche daß das Kind
allerdings ſehr ſchwächlich gebaut ſei und inſolge Erſtickung ge
ſtorben ſein muß wiewohl der Erſtickungstod ganz beſonderer
auffälliger Merkmale im Jnnern und Aeußern der Leiche gemäß
auch durch andere Umſtände als die ausgeſagten herbei geführt
ſein könne Es haben ſich nämlich in den Athmungsorganen Erd
theile ſowie auf der Zunge ein Strohhalm befunden was zu der
Annahme berechtigte daß die Angeklagte die Verhinderung des
Athmens durch Eingabe von Erde bewirkt hat Dies konnte
indeß da möglicherweiſe das Kind unter der Erde und in den
letzten Todeszuckungen ſich befindend die ein r
und Zumachen des Mundes und der Kinnladen nicht ausſchließen
eventuell zu der Annahme revege daß die Erde mechaniſch in
den Körper eingedrungen iſt Der Gerichtshof erkannte nachdem
die Geſchworenen das Schuldig des Todtſchl ags nicht des
Mordes ausſprachen wie ſchon mitgetheilt auf 5 Jahre Gefängniß
und 5 Jahre Ehrverluſt

2 Jn der zweiten Verhandlung den Güterexpedienten
Friedr Wilh Wilde von hier geb zu Torgau den 17 April
1830 einen langjährigen Bahnbeamten gelang es demſelben nicht
ſeinem ihm untergeordnet geweſenen Aſſiſtenten Usleb gegenüber
der weſentliche Belaſtung smomente auf Grund der zur Stelle
befindlichen Bücher ins Gefecht führte in denen er durch Aeuße
rungen über die Vergangenheit des Angeklagten ſeitens der ge
meinſchaftlichen Vorgeſetzten unterſtützt wurde von der Beſchuldigung
20 M im Amte unterſchlagen und die Bücher Uslebs ſowie die
ſeinigen der Differenz entſprechend gefälſcht zu haben ſich zu
reinigen und lautete das Verdikt der Geſchworenen bezüglich der
Unterſchlagung auf Schuldig, während die Schuldfrage auf
Fälſchung der Bücher verneint wurde worauf wie ſchon mit
getheilt ſeitens des Gerichtshofes die von der Staatsanwaltſchaft
beantragte in dieſem Falle einfacher Unterſchlagung geringſte
Strafe von 3 Monaten Gefängniß über den Angeklagten ver
hängt und derſelbe außerdem zu den Koſten des Verfahrens ver

urtheilt wurde SMit dieſer Verhandlung ſchloß die dritte diesjährige Schwur
gerichtsperiode

Meteorologiſche Statlon

8 Juli 10 U abs 9 Jull 6 U mgs
Barometer Millimeter 755,77 756 13Thermometer Celſius 18,38 15,88Relative Feuchtigkleit 69,2 80,2

Wind NO1 R6 U früh Thaupunkt n d K 10
Waſſerwärme der Saale 18 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
8 Juli 8 U morgens Jn den Luftdruckverhältniſſen hatte ſich wenig

geändert und die Luftbewegung war auf dem ganzen Gebiete noch ſchwach
das Wetter faſt allgemein heiter und trocken Die Temperatur war noch hoch
und in Deutſchland noch immer über der normalen Gewitter kamen vereinzelt
vor Haparanda 765 16 Nordoſt leicht wolkig Moskau 755 12 Nord ſtill
wolkenlos Hamburg 763 19 Südoſt leicht wolkig Wien 761 18 Nordweſt
ſtill bedeckt Karlsruhe 761 20 Nordoſt ſchwach heiter

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 9 Juli Die ſehr geringen Luftdruckſchwankungen

denen zufolge im weſtlichen Europa noch eine Zunahme des Luft

Plutſchinsly warf einen triumphirenden Seitenblick auf den

drucks bemerkbar iſt machen die Fortdauer des warmen vielfach
et

Preußen der ohne Zeichen von beſonderer Antheilnahme ſeine
Nägel betrachtete

Jch zweifle nicht an der Wahrheit dieſer Angaben Jndeß
behalte ich mir die Möglichkeit vor daß dieſe Leute ſich irrten
ſo lange ich nicht vor dem Eingeſtändniß des Herrn von Blum
ſeee vor einem Dokument über ſeine gerichtliche Verurtheilung

ehe

Damit kann ich leider nicht dienen
Aber vielleicht würden Sie Herrn Blum Jhre Ueberzeugung

in das Geſicht ſagen
Jch werde mich hüten und mir die Situation noch mehr

erſchweren Jn der That aber liegt die Sache ſo daß dieſer
Herr ein ehemaliger Steuerbeamter eine erhebliche Summe
unterſchlagen und dies durch die Fiktion beſtohlen worden zu
ſein z verdecken geſucht hat

Helling machte eine Bewegung der Ungeduld
Laſſen wir die Sache fallen, ſagte er Die Vergangenheit

meines Katſchmarpächters iſt mir gleichgiltig ſo lange er ſich
hier anſtändig benimmt und ich werde ihm meine lands
männiſche Unterſtützung bis dahin gewähren nicht weil er ſieverdient ſondern weil er ihrer bedai

Schade, warf der Pole hin Jch hätte Jhnen gern
mit einigen eigenen Erfahrungen aufgewartet Sie betreffen
Dinge welche mit dem Kauf von Oswarowa durch Herrn von
Blum und mit der Aufgabe ſeines Kontraktes zuſammen

en ich überlege ob ich nicht Gebrauch von Er
ahrung machen ſoll um auf den Halsſtarrigen eine Preſſion
zu üben Doch in der That mich geht das alles unver
ſeeekt mehr an als Sie der Sie höchſtens das Intereſſe
aben können in Rückſicht darauf Jhren Umgang mit Herrvon Blum zu eſaltepe f 85 Wo derra

Fortſ folgt

heiteren und ruhigen zu Gewittern yeigenden doch ſonſt vorwiegend trockenen Wetters wahrſcheinlich

2

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weiſtenfels 8 Juni Jn der heutigen Stadtverord
neten Sitzung ſtand die Wahl von Mitgliedern für eine ge
miſchte Kommiſſion zur Berathung über die baulichen Anforde
rungen der Militärbehörde u a auf der Tagesordnung Dieſelben

ehen dahin daß die Stadt Weißenfels um den ſeit 1880 zuEoge getretenen Uebelſtänden abzuhelfen beſchaffen möge 1 ein

ſammenhängendes Maſſenquartier event Kaſernement für eine
scadron der hier garniſonirenden zwei Escadrons des 12 Huſ

Reg 2 Einrichtung von Unteroffizierquartieren in den bis jetzt
beſtehenden Großen Quartieren 3 einen
Schwadronen mit Küche Keller und Zubehör 4 einen Exerzier
platz da der jetzige von der Unteroffizierſchule mit benutzt z
abſchüſſig ſei und zu harten Boden habe 5 wurde die unentgelt
liche Ueberlaſſung von Sand aus den ſtädtiſchen Sandgruben ge
fordert Die Erfüllung der Forderungen ad 2 und 5 hat der
Magiſtrat zugeſagt die anderen werden unter den überaus diffi
ilen Finanzverhältniſſen unſerer Stadt ſchwerlich Erfüllung findenkönnen und der hat der hieſigen Garniſonverwaltung

erklären müſſen daß von ſeit 1880 zu Tage getretenen Uebel
ſtänden in Bequartierung der Huſaren ihm nichts bekannt ſei
Hoffentlich werden die zwiſchen der Garniſonverwaltung und der
gewählten Kommiſſion zu pflegenden mündlichen Verhandlungen
zu einem unſerer Kommune gedeihlichen Ansgange führen Die
am Sonntag hier niedergegangenen Schloßenwetter haben in
Löſauer Tauchaer Rippacher u a Flur arge Verheerungen
angerichtet

S Eisleben 8 Juli Heute wurde das Länge Jubiläum
feſtlich begangen nicht nur von den Lehrern und behördlicherſeits
auch die Bürger feierten mit damit dokumentirend in welchem An
ſehen der Lehrerſtand an ſich und der 50 Jahre ausſchließlich in
hieſiger Stadt wirkende Jubilar ſteht Schon früh 6 Uhr brachte
das Bergmuſikcorps eine Morgenmuſik darauf folgten mit einem
zweiten Ständchen eine Anzahl ſangeskundiger Kollegen und
dann widmeten die Schülerinnen ihrem Lehrer einen Sangesgruß
Der offizielle Feſtakt im Schulſaale der zu Ehren des Tages be
flaggten zweiten Bürgerſchule am Graben wurde nach dem ein
leitenden Choral Lobe den Herren durch ein Gebet geſprochen
vom Herrn Superintendent Rothe eröffnet Hierauf folgte eine
Anſprache des derzeitigen Rektors Herrn Knabe welche mit der
Motette Der Herr iſt mein Hirte ihren Abſchluß fand Hierauf
wurde dem Jubilar durch Herrn Beigeordneten Georgi der ihm
von Sr Maj dem Kaiſer verliehene Adler der Jnhaber des
königl Hausordens ein Anerkennungsſchreiben der königl Re
ierung zu Merſeburg ſowie ein Ehrengeſchenk der Stadt inBelroge von 300 M überreicht eine Deputation der Lehrerſchaff

überbrachte als Geſchenk derſelben einen prächtigen Seſſel di
Schülerinnen ſchenkten einen Teppich und der Geſellige Lehrer
verein ließ ein von dem gewerkſchaftlichen Zeichner Hrn Vogt
in kunſtvoller Weiſe ausgeführtes Ehrendiplom überreichen wo
durch der Verein den derzeitigen Senior der Eisleber Lehrer
ſchaft Herrn Chriſtian Länge on ſeinem 50jährigen Amtsjubiläum
aus kollegicliſcher Liebe und Freundſchaft zu ſeinem Ehren
mitgliede ernennt Nachdem auch das Kollegium des königl
Gymnaſiums durch Herrn Oberlehrer Dr Mehlis und das
Kollegium des Seminars ſchriftlich ſeinen Gruß geſandt und der
Jubilar in tiefbewegten Worten gedankt ſchloß der Geſang Laß
mich dein ſein und bleiben die erhebende Feier zu der außer
der geſammten Lehrerſchaft von Eisleben und deren Angehörigen
Vertreter der Stadtbehörden und der Geiſtlichkeit und ſieben
Kinder des Jubilars mit ihren Gatten erſchienen waren Um
1 Uhr folgte im Saale des Wieſenhauſes ein Feſteſſen an dem
gegen 130 Perſonen theilnahmen und bei dem ernſte und heitere
Trinkſprüche wechſelten Der Nachmittag vereinigte zahlreiche
Schüler und Freunde bei Konzert und Geſang im Garten des
Wieſenhauſes

O Wittenberg 8 Juli u vormittag traf der General
der Artillerie Excellenz v Faſſong hier ein um den jetzt hier
vorgenommenen Garniſon und Felddienſtübungen beizuwohnen
Der Herr General hat im Gaſthauſe zum Kaiſerhof Wohnung
genommen Das Füſilierbataillon des 20 Regiments machte
in der vergangenen Woche unter Hrn Major Schmidt eine Feld
dienſtübung nach Wartenburg die inſofern von beſonderem

rer war als damit der von York am 3 Okt 1813 erkämpfte
ebergang über die Elbe markirt wurde Jn dem erſtürmten

Wartenburg wurde das Bataillon aufs beſte verpflegt während
die Regimentsmuſik konzertirte Jn dem berühmten Parke von
Wörlitz ließen ſich eine Anzahl den ſogenannten beſſeren Kreiſen
Wittenbergs angehörende Herren einen unglaublichen Exceß zu
Schulden kommen Der Herzog von Anhalt deſſen Privateigen
thum der herrliche Park bekanntlich iſt hatte dem Geſangvereine
von Hranienbaum welcher den Park beſuchte mehrere Gondeln
zur Verfügung geſtellt und die Gemahlin des Herzogs das erb
prinzliche Paar und mehrere hochgeſtellte Perſonen folgten in der
Gondel des Herzogs den Sängern um ſich an deren Geſange zu
erfreuen Eine Anzahl von Herren aber die mit einigen Damen
den Sängern in einer andern Gondel folgten unterbrachen den
Geſang in der rüdeſten Weiſe und weder die Bitten der ihre
Gondel führenden Gondoliere welche die Herren auf die Jnſaſſen
der herzoglichen Gondel aufmerkſam machten noch das Winken
der Herzogin ſelbſt ſowie das Verlangen des Erbprinzen vermochte
die Geſellſchaft zu bewegen einen anſtändigen Ton einzuhalten
und der Skandal nahm erſt ein Ende als die Oranienbaumer
landeten und der Herzog die Friedensſtörer durch einen Lakai aus
dem Parke weiſen ließ nachdem die Namen der Herren feſtgeſtellt
waren, dieſelben erklärten dabei dem Lakai Wir ſind Offiziere
und Sie und der W haben uns gar nichts zu ſagen Der
Herzog war über das Betragen ſo empört daß er ſofort eigen
händig Meldung des Vorfalls nach hier gemacht hat und die
Unterſuchung wird wohl ergeben ob die taktloſen Störenfriede
wirklich der Armee angehören oder ob ſie ſich den Offiziers
Charakter nur angemaßt haben

Roßleben 7 Juli Bei einem heftigen Gewitter ſchlug
der i geſtern nachmittag in den hohen Schornſtein der
Lüttich ſchen Zuckerfabrik hier jedoch ohne zu zünden Das
aus gebrannten Steinen beſtehende Mauerwerk war vom Eſſen
kopfe an abwärts in einer Länge von etwa 12 m durch einen
breiten Riß geſpalten und der Blitz von da aus an der weſtlichen
Außenwand des Schornſteins hinabgefahren Durch das Hinab
ſchleudern der Backſteine welche zum Theil mehrere 100 Schritte
weit fortgeflogen waren wurden auch die Dächer der angrenzenden
Fabrikgebäude namhaft beſchädigt
M Erfurt 8 Juli 5n heutiger hieſiger Strafkammer

ſitzung wurde gegen den Ritkmeiſter Johann Friedrich Franz
Götſch wie er ſich nannte von Riemsberg wegen verſchiedener
Betrügereien durch Eheverſprechungen in Erfurt und Arnſtadt
verhandelt Das überaus zahlreiche Publikum W ſich in Er
et pikanter Verhandlungen getäuſcht denn auf Antrag des
Herrn StaatsanwaltsFleiſchhack und des Herrn Rechtsanwalts
Dr Weydemann wurde im weitgehendſten Sinne des Wortes
die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen d h nicht nur das Publikum
ondern auch die Zeitungsberichterſtatter und die zahlreich an
weſenden Reſerendare mußten den Saal verlaſſen Das um
Ah Uhr nachmittags verkündete Urtheil lautete Der Angeklagte
iſt des Betrugs in drei Fällen ſchuldig und mit einem Jahre
drei Monaten Gefängniß ſowie mit zwei Jahren Ehrverluſt zu
beſtrafen Dem Antrage des Herrn Vertheidigers auf Entlaſſung
aus der Haft wurde nicht Folge gegeben

Der Oberpräſident unſerer Provinz Herr v Wolff hatſich mit mehrwöchentlichem Urlaub och nen begeben

Speiſeſaal für zwei
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Dem Domänenpächter Ober Amtmann Karl Tag
Müller zu Krauſchütz
dem Domänenpächter Eduard
Ober Amtmann beigelegt

iſt der Charakter als Amtsra

e Leipzig 8 Juli Das Schützenfeſt erfreut
ren

gabe für das Schießen einen ſilbernen Tafelaufſatz im Werthe
eute kam hier eine amerikaniſche

Reiſegeſellſchaft 60 Mann an Jhre Fahrt um die Promenade

ſich auch der Huld des Kaiſers Se Maj hat als Eh

von 500 M geſpendet H
in zwanzig Equipagen erregte gewiſſes Aufſehen

Dem Geheimen Ober Regierungsrath im iniſritg des
omrrnſtelle und zwar beim Domſtift zu Brandenburgdere v Lebbin iſt dem D Tgl zufolge eine

verliehen
Die Nähmaſchinenfabrik Köhler Winſelmann in

Altenburg ſtellte am 7 d die 50,000 Nähmaſchine fertig

Vermiſchtes
Der Kaiſer

ſtorbenen ruſſiſchen
telegramm gerichtet

verſtorbenen Gemahl als e und Feldherrn gehabt habe
kann ich es mir nicht verſagen Jh tei
nahme an dem ſchweren Verluſte auszuſpreche
verhängt worden iſt von der höchſten Ma

und Tod Wilhelm Jmp RexS Das Palais des Kaiſers Fünfzig Jahre ſind ver
floſſen ſeit im Jahre 1834 der Bau des Palais des damaligen
Prinzen Wilhelm von Preußen begonnen wurde Der Bau war
dem Baurath Langhaus einem Sohn des Geh Kriegsraths und

men Bauweſens von dem das Brandenburger
e

Chefs des
Thor aufgeführt iſt h So ſchwierig wie bei den be
ſchränkten Grenzen die Aufgabe für die Architekten auch war allen
Anforderungen beſonders in betreff des Lichtes für ſämmtliche
Räume bei der großen Tiefe des Gebäudes zu gen gen ſo iſt doch
der Raum überall ſo zweckmäßig benutzt daß die Eintheilung
ſogar die Anlage zweier Höfe geſtattete Nach Fertigſtellung des
Baues bezog der Kaiſer die nach dem Opernhauſe zu gelegenen
Parterre Räume und die Kaiſerin dieſelben Zimmer in der oberen
Etage welche die Majeſtäten auch jetzt noch bewohnen während
die Wohnung an der Seite des niederländiſchen Palais für den
Kronprinzen beſtimmt war

Bismarck und die Reichsfechtſchulen Die Deutſche
Reichsfechtſchule berichtet Bei einer kürzlich 16 Juni in Berlin
ſtattgehabten kleinen Sitzung wurde beſchloſſen nachſtehendes
Telegramm an den Reichskanzler abzuſenden

Seiner Durchlaucht dem Fürſten Bismarck dem Begründer
deutſcher Einheit ſenden ehrerbietigſten Gruß deutſche Reichs
fechtſchulen Thiede Generalfechtmeiſter Berlin Herbſt Fecht
rath Worms Entrich Bezirksfechtmeiſter Berlin FreizagFechtmeiſter Dresden Verſen Verbandsfechtmeiſter Brand

Apel Fechtſchüler Worms
Hierauf iſt von dem Reichskanzler unterm 21 d M folgendes
iamreiten an den Magiſtrats Buchhalter C Thiede ein
gelaufen

Mit meinem Dank für das Telegramm vom 16 v M ver
binde ich den Wunſch daß das alte Wort Concordia res parvae
crescunt ſich auch an der Deutſchen Reichsfechtſchule bewähren

möge v BismarckEin ſchrecklicher Mord iſt am Sonntag in Barmen
von einem 16jährigen verkrüppelten und ſchwachſinnigen Burſchen
an der 11jährigen Tochter eines Geometers verübt worden Das
Mädchen eine Nachbarin des Burſchen hatte ſich wie wir der

r Z entnehmen von letzterem Steinknöpfe zum Spielen erbeten
Die beiden waren nun auf die Lagerkammer der im Hauſe befind

lichen Knopffabrik gegangen und hier hatte ſich das Mädchen
angeblich zu viel Knöpfe genommen Darüber Zank und Aeußerungen
des Mädchens Dummer Junge und Schafskopf Der Burſche
hierüber erboſt läuft in die Küche holt ein Hokbeil und zer
trümmert damit dem armen Kinde den Schädel Er ſchleppte
dann die Leiche in den Keller und verſuchte nun ſich ſelbſt in
gleicher Weiſe zu tödten was ihm aber nicht gelang Auf ſein
Geſchrei kamen die Angehörigen und Nachbarn herbei und ent
deckten die gräßliche Blutthat Der unſelige Mörder liegt jetzt im
Krankenhauſe ſchwer darnieder

er

oeving zu Artern als königl

at an die Wittwe des in Bad Soden ver
enerals Todleben nachſtehendes Beileids

Bei der hohen Verehrung welche ich für Jhren nunmehr

nen meine aufrichtigſte Theil
n der über Siecht über Leben

lGelbes Fieber Zwei Fälle des gelben
7 Jparetb von Trompeloux an der Mündung

ezeugt

iebers ſind
er Gironde

h e

Die Cholera
Die geſtern auch von uns wiedergegebenen Senſationsnachrichten

der Times betr angebliche Aeußerungen des deutſchen Cholera
forſchers Dr 73 über die Choleragefahr haben begreiflicherweiſe

roße Aufregung hervorgerufen Wir finden die gleichen Nachrichten
eute in faſt wörtlicher Uebereinſtimmung auch im pariſer Gaulois

ſodaß man geneigt ſein muß dieſelben für Mittheilungen eines
und deſſelben Korreſpondenten S halten Der Gaulois iſt nun
aber wegen ſeiner meiſt auf Senſation berechneten Nachrichten
die es mit der Wahrheit nicht allzuſtreng nehmen bekannt genug
man wird alſo die angeblichen Aeußerungen Kochs wohl als
müßige Erfindungen r müſſen Dieſelben mögen vielleicht
dem Wunſche entſprungen ſein auch dem verhaßten Deutſchland die
ſelbſtverſchuldeter Weiſe eingeſchleppte Seuche aufgehalſt zu ſehen
Jn Deutſchland muß es aber immerhin Befremden erregen daß
von den ſeitens des Dr Koch doch unzweifelhaft ſchon ein
gegangenen Nachrichten noch nichts offiziell bekannt gemacht wird

Aus Berlin ſchreibt uns unſer OKorreſpondent Die erſte
r der Berathungen welche die ſogen CholeraKom

miſſion im Reichsamte des Jnnern vor kurzem abhielt wird
dem Vernehmen nach die Veröffentlichung einer Belehrung
von Reichswegen an das Volk ſein über die Mittel und
Methoden der Abwehr der Krankheit Zuletzt trat die aſiatiſche
Cholera auf deutſchem Boden 1873 auf damals wurde im Auf
trage des Reichskanzleramts von der Cholera Kommiſſion des
Deutſchen Reichs Dr v Pettenkofer Dr Boeger Dr Hirſch
Dr und Dr Volz ein Unterſuchungsplan zur Erforſchung
der Urſachen der Cholera und deren Verhütung aufgeſtellt Dieſer
Unterſuchungsplan ſoll auch jetzt falls die Seuche unglücklicherweiſe auf deutſchen Boden gelangen ſollte den öffentlichen Maß

regeln zu Grunde gelegt werden Mit Rückſicht darauf daß im
Laufe des Jabres 1873 eine neue und ſchwere Heimſuchung
Deutſchlands durch die Cholera mit großer Wahrſcheinlichkeit zu
erwarten ſtand hatten die Profeſſoren v Pettenkofer und Hirſch
die Einſetzung einer Sachverſtändigen Kommiſſion beantragt zum
Zwecke einheitlicher ſyſtematiſcher Forſchung über die Verbreitung
der Cholera und die Mittel zu deren Fernhaltung und Bekämpfung
Die daraufhin eingeſetzte Kommiſſion ſetzte nun folgende Grund
ſätze für die anzuſtellenden Unterſuchungen feſt I Feſtſtellun
des Vorkommens von Cholerafällen nach Ort und Zeit durc
Ausdehnen der Anzeigepflicht neben den Medizinalperſonen auf
Gaſtwirthe Hauswirthe und Familienhäupter 2 Erforſchung
der Gegenſtände an welchen der Krankheitsſtoff haften
und durch welche er weiter verbreitet werden kann 3 Er
forſchung der individuellen Empfänglichkeit 4 Erforſchung
der unter 2 und 3 aufgeführten Momente in Bezug auf örtliche
Verhältniſſe individuelle Verhältniſſe Kleidung er hr
Lagerſtätten und Beſchäftigung und Verlauf der Krankheit
5 Erforſchung des telluriſcher und atmoſphäriſcher
Momente auf das epidemiſche Vorkommen der Krankheiten und
6 Erforſchung der Mittel gegen Ausbruch und Verbreitung der
Cholera Auf Grund des von der Kommiſſion aufgeſtellten
Unterſuchungsplanes wurden durch die Bundesregierungen Er
hebungen in einzelnen Diſtrikten veranlaßt Den Mit
gliedern der Kommiſſion war auch Erſtattung von Gutachten
über die zur Bekämpfung der Cholera dienlichen Maßregeln zur
Aufgabe gemacht Die auf Grund ihrer Beobachtungen gemachten
Vorſchläge ſollen nunmehr in der zu veröffentlichenden Belehrung
Aufnahme finden

Die Nachrichten aus dem Choleragebiet in Frankrei
heute ungünſtiger die Zahl der Todesfälle hat ſowohl in Toulon
als auch in Marſeille zugenommen Jn Toulon betrug die Zahl
der Cholera Todesfälle von Montag abend bis Dienſtag vormittag
10 Uhr zehn in Marſeille ſind in derſelben Zeit vierzehn Perſonen
an der Cholera geſtorben

Dem londoner Standard wird aus Kairo gemeldet daß
daſelbſt zwei Cholerafälle vorgekommen ſeien der eine in Bulak
und der andere im Stadttheil Gama el Ahmar

Der wie geſtern mitgetheilt am Ah in Odeſſa einer
14tägigen Quarantäne unterworfene Dampfer Roſſija iſt bereits
am Montag auf Befehl des Generalgouverneurs wieder aus der
Quarantäne entlaſſen worden Es wäre ja auch zu ſchade wenn
man vierzehn Tage länger auf den neuen Thee warten müßte
ſelbſt wenn man denſelben auf die Gefahr hin bekäme ihn gleich

lauten

Für die nach Konſtantinopel Reiſenden iſt in Varna wie beiEintritt in den Bosporus die ärztliche Unterſuchung angeorduet
worden
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Dir halten ſoeben noch folgendes Telegramm des Wolff ſchen

Toulon 9 Juli Von elf Uhr vormittags bis r Uhr
abends kamen geſtern hier ſechs Todesfälle an Cholera vor

In Air ſtarben im Laufe des Tages bis ſieben Uhr abends
drei Perſonen an der Cholera Jn Marſeille wurden
von elf Uhr vormittags bis acht Uhr abends vier Cholerah gemeldet Her

getyzig Jl Bo da Festeipzig 8 Juli ei der heute beendigten 1 Klaſſe der106 königl ſäch Landes Lotterie wurden folgende Gewinne

gezogen
30,000 M auf Nr 6580
10,000 M auf Nr 69720
5000 M auf Nr 27494 83400 90947
1000 M auf Nr 4000 19112 21852 26113 26744 45040 51321

60754 61338
500 M auf Nr 215 1613 5401 9090 10587 14752 28075 41007

41617 41762 43875 47802 49116 54887 56455 57831 79558
300 M auf Nr 5355 6495 9398 11089 11249 16468 18584

21235 21557 24826 26688 30022 31697 41338 44448 48564 52112
53747 58173 60313 67465 71988 72911 76175 76855 78612 80379
82850 85175 87206 94122 94272 94472 94725 95667 95774

200 M auf Nr 617 1069 1853 1860 2310 4496 4731 4806
8132 9243 10028 10340 11459 11705 12847 13684 16118 19060
21528 22158 23590 29318 30728 31496 32134 32505 33387 35069
37660 42978 43215 44432 44646 44763 46070 48164 48765 49950
50362 50488 51798 51917 52114 52135 52597 57318 57974 59264
60137 61463 61596 61671 66380 67877 69473 69731 69861 73451
73495 73664 73946 74032 76991 77434 77677 78417 80271 80365
81762 82435 82581 82838 82859 83552 85639 85820 88200 88288
89383 91201 92557 94335 94801 94815 95099 97073 97897 99208

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Juli Die Börſe fiel heute in eine hoch

gradige Geſchäftsſtille und eine völlig unentſchiedene Haltung zurück und ſo
mußte denn der Verkehr bei wenig veränderten Kurſen ſich auf überaus enge
Grenzen beſchränken Der Schluß der Börſe brachte wenig Veränderung doch
dürfte immerhin noch wie bereits telegraphiſch gemeldet eine feſtere Haltung
überwiegen Man notirte Kreditaktien 506 Franzoſen 535 5 Lombarden
248 8 Mecklenburger 199 Mainzer 110 Marienburger 762
Gotthardbahn 100 99 Elbethalbahn 312 10 Diskontogeſellſchaft
197 6 Oſtpreußen 93 3 Deutſche Bank 15050 Laurahütte
1023 Dortmunder Union 70 69 70

Breslau 7 Juli Der Aufſichtsrath der Vereinigten Breslauer
Oelfabriken hat in ſeiner heutigen Sitzung die Vertheilung einer Dividende
von Proz beſchloſſen

Magdeburger Börſe

7 Jult 8 JuliGranulated

Kryſtallzucker 1 2Kryſtallzucker II eKornzucker 96 23,40 23,80 M 123,40 23,70 M
Kornzucker 95 P 22,40 22,89 M 40 22,70 M
Kornzucer 94 9 21,70 2200 M 21,70 22 00 M
Kornz Rend 88 P 21,70 22,00 M 21,70 22,90 M
Nachprod 68 92 90 16,80 19,90 M 16,80 19,00 M

Tendenz am 8 Juli Still

Brodraffinade 2Brodmelis 31,00 M 31,00 MGem Raffinade 30,00 31,00 M 30,25 31,00 M
Gem Melis 1 29,00 M 238,50 28,75 M

Tendenz am 8 Juli Still wenig Kaufluſt
Die Relteſten der Kaufmannſchaſt

Waſſerſtands Rachrichteg
Saale Halle 8 Juli abs Unterh 1,80 9 Juli morg 1,78

Trotha 8 Juli abs Unterh 1,90 9 Juli morg 1,90
Kalbe 8 Juli Oberp 1,43 Unterp 0,84e e n e Weeden 20 gole 8 Juli agdeburg 1,80 gau 1,2 Roßlau1,56 Barby 2,96 Dresden 2 Juli 06,80

Nach Schluß der Redaktion
Brüſſel 9 Juli Telegr Nach dem definitiven

Reſultate der Senatswahlen haben die Katholiken
abgeſehen von den Stichwahlen im Senate

zeitig mit der Cholera zu erkaufen ſiebzehn Stimmen Majorität
F ö i Ruſſ Engl Pr Anl de 1864 5 142 10 bz Rjaſchk Morczansk 5 96,80 G Braunſchw Eiſenb Prt 4 103,25 G Berliner Große Pferdebahn 205,50 GBerliner 8 Juli e Pr Anl de 18666 5 134,8085 Saalbahn 5 101,75 bz SBresl Schw grb 6 108,10 6 do Allgem Omnibus 173,25
Preuß u Deutſche Fonds Ruf Rente 1883 105 9003 WeimarGera 571,60b5 BDresl Schw Frb n Auf Ecert Maſchinenfabrik 41970Deutſche Reichs Anleihe 4 103,20 b TuſtihToiniſge Schatz 4 KölnMinden IV 4 102,00 6 Anhalter Maſchinen 92,25 GSrenß tonſol SiaaisAnl 19 Sch n en 1875 43 1838 z Ang BankAktien 555 n ne 13 Jo o z o Hypoth Pfandvr achener Diskonto 111,75 G o 103 alle aſchinen FabrikStaats Schuldſcheine 3 99,80 b do do 96,0 Berliner KaſſenVerein 132,75 b HalleSorau v St g U 103,00 Sie che Maſch Hartmann 132,00 G
Staats Pr Anleihe 1855 1 Ungar Gömörer Pfandbr 5 102,00 B do Handelsgeſellſchaft 134,25 b NMagdeb Halberſt de 1865 103,09 z o Stickmaſch Fabri 118,00 B
Berl Stadt OLl 76 78r 4 101 do GoldRente 6 102,50 G do Makler Verein 107,50 bzG do Leipzig A 4 105,40 Chemnitzer Werkz Zimmerm 94,50 bzProvinzial Pfandbriefe o do 4 76,70bzB BörſenKommiſſionsbank 101,00 G do do B 4102,30 B Zeitz Maſchinen Schaede 152,00 G
LZandſchaftliche Central 4102,25 bz do Gold Jnveſt Anleihe 5 97,90bzB BörſenHandels Verkehr 138,25 G do Wittenberge 3 87,50 B Bontfac ins 67,40 Bden e nene 101 75 b do PapierRente 72,30 bz Braunſchweiger Bank 103,00 B Mainz Ludw gar konv 4 101,80 B Bochumer Gußſtahl 100,50 bzG
San 8 do Eiſenbahn Anl 5 99,80 bz Be v Kredit 79 s W 1878r II r 273 5 d FS J e e 7 4 emer an e e e e e e 7 e J rRenten Briefe m t Breslauer Diskonto Friedthl 4 90,25 B Niederſchl Mrk L eortmunder ünion I11,60 G

n en a een e r j 4 3 kedtt e 5 en e e e i en lege eächſt n AuſſigTeplit z D armſtädter Bank g s 2 mrockſche 4 101,70 bz in do ettelbank u do do 80 a 103,10 G örder Bergwerk 27,30 bzGv in eeimtethe 1867 131,50 bzB e De 3 Deſſauer gauſertere 118,50 G echte Oder Ufer 103 00 G nigs u Laurahütte 103,50

e e e e e e e e e e e4 5 b 2 0 en o r t e 0 i 14 50 27 hieW gie o o s d e e DiskontoKoneſenſöe 19740 do v Serie ar 103,75 B Magdeburger BergwerksGeſ 7 75
Bremer konſol Anleihe 102,30 G DortmundGron Enſchede o 20 G Dresdener Bank 125,75 bzG do VI Serie 4 103,75 B do do St Pr
KölnMind Pr A Sch 125,60 G Du Bodenbach 14425 B fffekten Maklerbank 109,00 G Albrechtsbahn 5 83,30 6 n B 81,00 bzGwurde Steatsrene e ad e See Rtterbant ſt e u odenbach 80 5 r eni e o r 9 J e h 7 7e Weerer Thlr Looſe ab n r 4975 Gothaer Zettelbank 118,40 d Du prag r t 105 40 bzB Schieſſche Zinlbütte 105,00

e e en e e a erS Rente udwigshafen c 25 bz r ker FabrikJu und ausläudiſche a hen 11010 b en de de Bank 56 Gold e La ver SanthekenPfandbrief MarienburgMlawka 4 76,90 bz ipziger Kredit 179,40 b Kronprinz Rudolf 84 72,50 b Magdeburg aligen e 193,50hpotheten Pfandvriefe KRiederſchleſſch Märtiſch gar 100,806 do Distonio 110,25 V Lemberg Czernow v 828 wie Sagen hAnhaltDeſſauer Pfandbriefe 101,25 bzGHordhauſe en 55,60 G Luxemburger Bank h alte t Cröllwitzer Papier Fabrik 213,50 B
do do II 97,00 Oberſchlefiſche Lit 4 o p B 272,90 z do Privatbank do v 387,25 G Greppiner Werke 60 Gmb Hyp BantPfandbr 95,00 i Zu Maklerbank r u Leopo Verein 101,50 Gt Bodeiir Dev untdb 511110 DelsGueſen Lt m e Meininger Kredit r Deſerr Noree an 836 Voigt Winde Gummi 186,00

do Eer I 102,10 rreichüche Norden Rationalbank f Deutſchland 4 96 70 J Volpi Schlüter Gummi 4 123 00 vr iheeeeeeeeh Rorddiſh rin ars Aen Peicet d Pr 120 S eleg e i 5ä dBpnß Tauv unkündh e 13888 Oſtpreußiſche Südbahn 98,50 S en un van cGomby los en e P en
g 2 Boden it Anſta gW e gen e e n de ehe e e eter V urr Hvop Aktienbank 90,75 b o Gold T7l 100 Je 12358 888 do do 101,80 s Wechſelkurst e e e e n et e e e e edo do VI 55 860656 Nuſſſche St gar Ko 12 129806 Sachſſche Vant 121298 CharbowgAzow e el u Aniw 100 r 8 T s81 s b

W e e ten e e e e edo Centralbodenkred Pföb 5 81,20bzB Rybinsk Bolog 5 88,25 bz Süddeutſcher B odentredit 104,80 G roße Ruſſiſche ö e Ven öſterr W 100 8 T i67 60 z
Auslandiſche Staats und Saalkahnt m S 1787 Sereinsdan Berlin 133688 e Weroneſch S 10200 Petersburg 100 SR 3 W 203 70 beComm Papiere StargardPoſener gar Zu ioe o Weimariſhe Vant e Die len 3e d Seite 83 S erteis St n e Weſifaliſche Vant 102,90 Zeonn 3 Dank Diskonto

PapierRente 67 Thüringer Fruj 217,900 G Ei RjäſanKozlow S 102 Berlin 47 Kombard Amſterdam ZS do SulberReute ar 68,50 z W b ſenbohn Prior Aktien leiten te e e ne n t n e et tet ii MäWert doh Loos v mm Trimitäts Akten v r e Weh Wegen Wie w Gold Silber und Banknoten
864er erlin Dresden 5 48,50 bzG do do Vrl konv a 108,30 B c SonyereignesWitte e en n et en d e Wie 8aretee S n e einB n t S eRu n et 85,50 Marienburg Milawia 5 116,75 z Berlin Anhalt a 108,80 v Induſtrie Papiere d

ſſ Engl Anl konſ de 1870 40 b Vordhauſen Erfurt 5 111,50 bzG Herlin Dresden gar 4 103,40 B Ahrens Brauerei Moabit 78,90 mperialsdo de 1871 5 91,80 b HelsGneſen 75,90 G in vabitdo 77 Pſd St 20 e z BerlinGörlitz konv Berliner Brauerei Tivoli 121,00 bzG Franzöſiſche BanknotenRuß Engl 80 Pf St a20M 4 08 r a e Mag 83128 V i u S e nOl A e nun m D erei Sdo OHrient Anleihe 11 5 659,26 b echte Oderüſer G l 101,78 bzG VerlinSteitin gar la 102,10 d l do Maſch F Schwarht 218,00 d wulide Banknoten 20,00 b
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Karlſtraße 2 Halle a S Karlſtraße Z
Weiss biere

Köſener Weivsshbier 0 Brückner Köen Berliner Weisshier S D NMoewes Brauerei Berlin
Einzige Brauerei daſelbſt Altrenommirte größte exportirende Brauerei Berlins

Dieſes Bier nimmt unſtreitbar den erſten Rang unter allen Weiſtbieren ein in 7 11daſſelbe kann in Folge ſeiner her dgnhen Eigenſchaften Kindern vom zarteſten Alter ohne uchſte Srrtagez zehnten deutſchen Gaſtwirthstag Berlin 7 Juni 18883 als das Vorzüg

Bedenken verabreicht werden

Alleiniger Vertreter für Halle a/S und Umgebung Alleiniger Vertreter für Halle aſS und Umgebung

A Schefhbe A ScHheſbeP P ir täglich von geehrten Privaten ſowie Herren Wirthen Mittheilungen gemacht werden daß von Vertretern Halleſcher Bierdepots Anpreiſungen von Köſener Weiſtbier ſowie Vertiner ehe aus e S S e Brauerei gemacht werden ſo bemerke daß gke in Halle nicht ein iger Vierhan dler im Stande iſt dieſe Biere
zu verkaufen indem directer Bezug gänzlich ausgeſchloſſen iſt und bitte ich daher um Verwechslungen vorzubeugen beſonders darauf zu achten daß ich keine Patentflaſchen führe ſon

dern meine Flaſchen nur mit Korken J Qualität verſchließe welche auf der einen Seite meinen eingebrannten FirmaStempel C G anitz BierDepöt tragen müſſen
Bei Bedarf in dieſen Bieren bitte ich höfl mir ſchätzbare Aufträge zugehen zu laſſen und zeichne mit der Verſicherung für nur vorzügliche unverfälſchte Waare bei civiler Preis

i tbarkeit meiner Firmaſtellung wie bekannt unter Haftbarkei Hochagiungebon
A Scheibe la O G Oa mit

c e e e S e t eAm 10 d Mts Vormittags Ich habe mich hbierselbst alsin ehe Total Ausverkauf Kunstgew Artikel Rechtsanwalt meersszwei Zugpferde Familienverhältniſſe halber bin ich genöthigt mein Geſchäft kunſtgewerblicher Artikel ſchnelſtens aufzugeben lassen Hein Bureau beßndet
im Hofe des Rathhauſes hier und ſtelle daher ſämmtliche Artikel zu bedeutend ermäßigten Preiſen zum vollſtändigen Ausverkauf sich zur Zeit Schulber 3
Mühlbach Gerichtsvollzieher k A Der Laden Miethe billig iſt per 1 Auguſt oder ſpäter zu vermiethen b 4in Löbeſün Poſtſtraße 12 P Ka lIitzsch 1 Treppe hoch an der uiTafelſervice 7 w vorgitätstreppe vom 1 OetbrCaffeeſervire e e er ab Brüderstrasse 15Waſchſervice
Deſſertteller eueſten
Kuchenteller uftern
Blumentöpfe
Caffeemaſchinen neu pat Schiüüttee
Goldfiſchſtänder in reicher Rechtsanwalt

Auswahl empfiehlt

zu billigſten Preiſen ft daun bei TöbejünT Ferdinand Häder ne er enThürdrücher Teuſte rgriffe Halle as grohe Steinſtraße 64 Extra Conce
Knöpfe in Melſing S von der hieſ Berg Capelle wozu erR asebenſt einladet Ab Werüig

hoch im Hause des
Uerrn Glasermeister Krauge

I Balle den 9 Juli 1884

Handschuhe zum Schnüren qus reiner Seide Halbſeide und Baum
Bronce Vernickelung e Handschuhe mit Knöpfen z Am Dienstag den 15 d Mtswolle in allen Größen und den S n SchmBorn Bronce mit Horn etc Handschuhe ohne Knöpfe neueſten Modefarben e hier e Zeſng de

npfiehlt in großer Auswahl zu billigen Vilet Handschuhe h Margarethenvereins vom Schützenreiſen Krumhaar S Rüschen Spitzen Knöpfe ausſchließlich neue gefällige Muſter Pauſe aus Skr Vorſtand
Mittelſtraße 4 S Filet Hemcden für Damen und Herren e des Margarethenvereinsene Muſter Neue Muſter Corsetts in allen Weiten nur dauerhafte Fabrikate e

Neue u gebrauchte Möbel Socken Damen und Kinder Strümpfe weiß und farbig in Sennewitz
Sonntag 16 Juli ladet z Schweinehat preiswerth zu verkaufen j Größe Jjeder ß S auskegeln ergebenſt ein M WenigFr Noaeck Geiſtſtraße 51 F myfehle in ſeh er Auswahl7 S e e in ſehr großer AuFeine ſüße Kleebutter a ia en e en Auherſt Bimigen Hrerzen S Gott en

nahme von 20 franco S k 13Carl Zimmeriüng iſt nJederzeit friſch gepflückte e J Concert und BallEinmach eſ oten S Es ladet ergebenſt ein Wolrſowie frühzeitige blaue Kartoffeln in Bergu in beliebigem Quantum ab Be

e Heute Mittwoch FreiConcetellungen ſchleunigſt erbeten e e e
Stoppdecken

wattirte und Dannen

Rittergut Beeſen bei Halle a/S c S

S
S

SUnterkleider s Sin Filet Gaze Wolle e S z
S SommerdrellsS VERBESSERTES DRAHTBAHHSVSTEn für Herren und Knaben z eRM oxursent kEiensFATETE 0 Je hen erne Senn Frottir BadelakenHierdurch theile ich dem bafs Wein Publikum ergebenſt mit daß ich Herrn Handtücher ete

Louis Heine in Schkendi ig J ftonDie Vertretung meiner Firma für Schkeuditz und Umgegend m habe it bitte bei eintretendem Be Il Wüttenberger lwer h gut ludustrie lotteris

darfe in meinen Erzeugniſſen dem Genannten die Aufträge geneigteſt zu überſchreiten Ziehung bereits um 17 Juli 1884
PlagwitzLeipzig im Juli 1884 v ch Saci Zur Verlooſung ſind beſtimmt9 1 Gewinn 1 Mobiliar beſtehend aus 1 Sopha 2 SophaFabrik für Geräthe zur Vodenbearbeitung und Reihenecultur ühlen 1 Nußbaumtiſch 1 Teppich Werth 400
Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung empfehle ich den Herren Landwirthen aus der welt z San Wucher d en e o 4

berühmten Fabrik des Herrn Kein haſten erinne b d itzlieenſennitum Runct Sachs in Plagwitz n ehe ne Art in Werte von
ß Dyri t e donJ ne en teeiae e r g mcſchine paſſend Jumma 539 Gewinne im Geſammt Werthe von 1000

et ters e alpflüge in verſchiedenen Größen und für alle Verhältniſſe paſſend Looſe 4 1 Mk Jtück tüt 10 Mk
3 und Aſchaarige Schälpflüge neues Patent eiſerne Eggen z e bei dem HauptDebit von W Heintze Wittenberg CollegienFintt 3 hrlih 90006 Pnnge ind 3000 r e e e e

Mmaſchinen eine Menge welche ſeither von Einer icht iſt und dürfte dies gewider beſte Beweis fur die Clte und Letſinngeſthigkeit dieſer ſeiner Fabetate ſage reicht iſt e d cent wagte Bahnrvericheg en Wets eine ver qwattise Aus

Jlluſtrirte Kataloge gratis und freiSchkeuditz Louis Heinke ee 9 Aſchersleben Adolph WestphalSür den Inſeratentheil verantwortlich W Köulg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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